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Intelligenz-Platt | 


füt ben 5 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königt ProvinzialsIntelligenz-Eomtois im poft-£otol. 
Eingang: Plautzengaſſe JV? 385. 


No. 948. Sonnabend, ben 15. Oetober. 1842. 


Sonntag, den⸗ 16. October 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


Cu. Marien. um 7 uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts, Can⸗ 
Ddidat Blech. Donnerſtag, den 90: October, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. 
Höpfner. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domhert Roſſolkiewiez. Nachmittag Cate 

chiſation. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 15. 

October 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donner⸗ 
ſtag den 20. October, Wochenpredigt Herr Sac. Hepner Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 834 Uhr. Jeu 
3Bicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. 8 

St. Catharinen. Vormittag Hert Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. Mittags 
Her Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
19. October Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer Anfang um 8 Uhr. 

€. Brigitta. Vormitrag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vitar. Richter. 

St. Clifabetp. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

wee: Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr 
icar. Sittke. 2 : 

St Perri und Pan, Vormittag Militair- Gottes dienſt Herr Divifionsprediger 
TE Re Anfang um 914 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang um 9 Uhr. Sonn 
abend, den 15. Oktober, 12 Uhr Mittags Beichte. Nachmitta Herr Sur 
. petintenbent Ehwalt. Mittwoch, b. 19. October, Synodalpredigt Herr rar 
rer Kummer zu Krockow. Anfang 9 Uhr. f % 
€t. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Sieb. Blech. s 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Sonnabend, den 15, October, Nachmittag um 3 Uhr 
Beichte. Mittwoch, den 19. October, Wochenpredigt Herr Prediger Oehl⸗ 
ſchläger. Anfang 9 Uhr. i 
€t. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paftor 
Fromm. Sonnabend, den 15. October, Nachmittag 1 Ubr Beichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Funck. Gommuníion 
Herr Prediger Karmann von St. Barbara. . 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. — Beichte 024 Uhr. s | n 
Kirche in Weichſelmünde. Heute Sonnabend, den 15. October, Militairgottesdienſt 
ö Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang halb 9 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Angemeldete’ Fremde. 
Angekommen den 13. und 14. October 1342. igo dini 
Der Königl. Geheime General-Poſt⸗Amts,Caleulator Herr Rockel nebſt Gattin 
aus Berlin, die Herren Gutsbeſitzer v. Zaſttow auf Prifforw,. Volckmann auf Knie⸗ 
wen, ‚Here Droſchken⸗Fuhrwerk⸗Beſitzer N. Roſenberg aus Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Zitzwitz aus Niedawowo, v. Trembecki aus 
Charlotten, Herr Zonvelier Krambiy aus Thorn, log. m Hotel d' Oliva. yo 
VC 
AVERTISSEMENTS. 
1. Die Weichſel⸗Fiſcherei vorlängs Groſchkenkampe und den daneben liegenden 
kleinen Kampen, ſoll von Lichtmeß 1843 ab, in einem 2 ' 

i Freitag den 21. October e., Mittags 12 Uhr, Lx 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke T. anftehen- 
den Lieitations⸗Termin auf 1 ober 3 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 

Danzig, den 19. September 1842. IT 
: Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
2. In Ruttken bei Zuckau ſollen 
am 8. November e., Vormittags 10 Uhr, ; mro 
zwei junge Pferde und zwei junge Rinder im Wege der Auction verkauft werden 
Carthaus, den 21. September 1842. ri 
^ Könige. Landgericht. 
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3. Zu Bauten auf der Niederſtadt, werden circa 16 bis 17 Achtel gute la - 


gerhafte Feldſteine gebraucht, die in termino 
Mitiwoch, den 19. d. M., Vornittags 11 Uhr, 


auf dem Rathhauſe vor dem Herten Calculater Rindfleiſch zur Licitation gefeht _ - 


werden ſollen. 
Danzig, ben 14. October 1942. d 
: : Die Baus Deputation. \ 
Mterarifde Anzeigen.“ 


„ HL G Homann'd Buchhandlung, Jopengaſſe 598., 


iſt vortäthig, für junge Leute, die ſich dem Handelsſtande widmen: 


Der Handels⸗Lehrling. 
Sein Beruf, feine Stellung feine Bildung, 
von Fr. Noback. Leipzig, O. Wigand. Geh. 1 Rthlr. 10 Sgr. 
W Dies Buch behandelt einen für jeden Prinzipal hochwichtigen Gegen⸗ 
‚a fand, und wir wagen die Ueberzeugung aus zuſprechen, daß einem ange⸗ 
henden Raufmanne kein nützlicheres Werk in die Hand gegeben werden kann, in⸗ 
dem es den Lehrling mit Achtung und Liebe für ſeinen Beruf erfüllt, ihn ſeine 


wahre Stellung erkennen läßt, ſeinen Fleiß und ſeine Pflichttreue anſpornt, und ihm 


en Weg vorzeichnet, den er zu wandeln har, um ſeine Lehrjahre für ſich und für 
feinen Lehrhertu gleich nutzenbringend zu machen. 


5. In Danzig bei + Anhuth, Langenmarkt No. 432., — Cöslin 
und Stolpe bei Hende ß, — E bing bei Levin, — Marienwerder dei Baumann, 
— Königsberg bei Gräfe & Unzer ift zu haben 
: h Der beluftigenbe Kaßtenkünſtler, a 
eine Anweifung zu 113, größtentheils noch unbekannten, leicht ausführbaren und 
höchſt überraſchenden : 
Karten t uu ſt ſt ü d en 
von A. Meerberg. : 2 
Der Herr Verfaſſer giebt in dieſem Büchelchen die Anleitung, wie man mit 
leicht ausführbaren Kartenkunſtſtücken eine Geſellſchaft angenehm unterhalten kann. 
Preis 10 Sgr. , 


«e Deutſcher Volkskalender rar 1813... Ben G. Nies 


„Mit vielen Abbildungen à 121% Sgr. bei B. Kabus, 
Langgaſſe JV? 407. 
An gj i gen. 
2 Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Prönirs 
ſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der gonbener Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
ibfone, im Comtoir Wollwebergaſſe Nro. 1991. 
i (1) 


> 


\ 


0 


ledere be fm ENDE SET ne eso 


M 
2 


Frl 


ee 


Yt 


—— 


— P LES" 


Ppq———————————— "PERRA rm e Em 
. — n Le ECT — > — » 


— 2154 — : 
8. Verkäufliche Grundſtücke aller Gattung, fo wie zu beftätfgende Stiftongs 


geld et und andere Privat⸗Capitalien, werden ſtets nachgewieſen, durch den P; 


Commiſſionair Schleicher, Laſtadie W 450. 
Vormittags, ab und zu, am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann 
Herrn Kohn, oder an ber Börſe; Nachmittags nur zu Hauſe anzutreffen. 
9. Anträge zur Versicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren «cs 
gegen Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenom- 
men Jopengasse No. 568 durch Sim. Lid. Ad. Hepner. 


" © ^ > F 
10. Eröffnung der Schule des Gewerb⸗Vereineß. 
Die Sonntags: und Abend⸗Gewerbſchule für junge Handwerker wird Montag 
den 17. b. M. in dem Local Langgaſſe M 371. wieder eröffnet. 
Die Meldungen dazu ſind in den Morgenſtunden von 6—8 Uhr bei dem Apo⸗ 
theker Clebſch unter Vorzeigung der ſchriſtlichen Erlaubniß der Lehrherren zu machen. 
Mögen die Herten Meiſter ſolcher Zöglinge denen Nachhilfe in den Elemen⸗ 
timwiſſenſchaften und Ausbildung im praktiſchen Zeichnen beſonders Noth thut, eun 
gedenk ihrer Verpflichtungen gegen ihre Zöglinge ſein, und deu Beſuch der Schult 
nicht allein geftatten, ſondern die Regelmäßigkeit deſſelben auch überwachen! Dies 
zu erleichtern werden die geeignetſten Maaßregeln getroffen werden. 
Die Vorſteher d. Danz. Allgm. Gewerbvereined. 
Gewerb-Verein. 
Mittwoch am 19. October beginnen die regelmäßigen Verſammlungen und 
Votttäge im Locale des Gewerbvereins Langgaſſe M 311. 
: Die Vorſteher d. Dang. Allgm. Gewerbvereines. 


12. Montag den 17. hüren die stündlichen Fahrten der Dampf- - 
bite zwischen Danzig und Neufahrwasser auf, und nur ein Dampf- 


boot «ird in den ungeraden Stunden von Danzig und in den. geraden 
von Fahrwasser nbgehen ! 

Um 3 und 5 Uhr Nachmittags kommt das Dampfboot nach dem Jo- 
hannisthore und landet die um 2 und 4 Uhr von Fahrwasser abgeheuden 
Passagiere daselbst. 
13, Unterrichts-Anzeige. 

Mit dem I. November c., beginnt bei mir der Wintereursus im Schönr 
und Sehnellschreiben nach der Carstnirschen Methode. Die Unterrichtastun" 
den sind täglich von 12 bis 1 Uhr Mittags und von 5 bis 9 Uhr Abends, 
Mittwochs und Sonnabends nehmen dieselben schon um 1 Uhr Nachmittag“ 
wren Anfang. Radde, Lehrer an der Petrischule, 

Dienergasse No. 196. 


24. — Tungetinterrichtd- Anzeige sur 
34 bem am 13.d. TL, Heu. Geiſtgaſſe No. 959. ror Unterricht, bitte ich 
um baldige Rückſprache Goldſchmiedegaſſe No. 1002. — Z. Selle, Tanzlehrer. 


— fits 
15. Pteußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


Bekanntmachung. 


: Int Beantwortung mehrfeitiger Anfragen theilen wir nachſtehend den jehigen 
Stand der diesjährigen Geſellſchaft mit. | 
Pa Es find im Jahre 1842 

bereits gebucht: x 


L Klaſſe 10,474 Einlagen mit 157,675 Nr Geldbetrag, 


H. „ 4,007 " „ 382,016 „ » 

III. n 1,637 2». 9 E 49,200 ” H 

He. „„ „ 59901. 5 

V. 5 346 D^ n 26,145 "m n \ 
te 


129 " " 12,900 "n I" 
17,440 Einlagen mit 367,238 Jr Geldbetrag, 
noch nicht gebucht: 
C 75 
üherhaupft . 24,527 Einlagen mit 529,266 Ge Geldbetrag, 
: Un 9tadjtragésablungen 
find eingegangen 142,880 Jr 
, —— —— 5 ANN. 
in Summa . . 672,146 Je 
Das Einlagen Verhältniß der diesjährigen Geſellſchaft zu dem der früferen 
Jahres. Geſellſchaften ergiebt fid) aus folgender Zuſammenſtellung. 
Zur ſelben Zeit waren hier eingegangen: 
im Jahre 1839. im Jahre 1340. im Jahre 1541. 
I. Klaſſe 6,757 Einlagen, 9,581 Einlagen, 10,635 Einlagen, 
[4 


II. 17 3,897 p 4, " 4,525 hj 
III. Hn 1,795 Nn 2,056 \ n 1,902 "n 
IV. 7] 1,635: "n" 1,564 E 1,124 m 
v. * 810 [] 672 73 530 "7 
M. „ 34 „ 265 „ 1 „ 
mn a om coms nen wen — ., 
ur 15,245 Einlagen, 18,809 Cinlager, 18,920 Einlagen, 

it no : 

nacht gebucht — „ 22% 0 89S 0, 


15,248 Einlagen, 26,082 Einlagen, 30,158 Einlagen. 
A: Zugleich machen wir darauf aufmerkſam, daß nach F.. 4. und 10. ter Sta⸗ 
ten mit dem 2. November d. J. die diesjährige Geſellſchaft abgeſchloſſen wird. 
Berlin, den 7. October 1812. a 
ede Disection der eee pem is adi 
Einzahlungen die Preuß. Renten Verſicherungs⸗Anſtalt wer angenem⸗ 
wen bei gen für die Preuß f e WT 
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16. i Theater Anzeige. a 
Sonntag, d. 16. Octbr., zum erſten Male: Der Zweikampf im 3ten S ted. 
Poſſe in 1 Akt von Angely. Hierauf: Pas detro!X 

ö serie ux, getanzt von ben Heiren Fricke, Mähl und 
Dem. Birey. Sodann: Der teifenbe Student. 
„Singſpiel in 2 Akten. Zum Beſchluß: Polka, böhmiſcher 
komiſcher Tanz, ausgeführt von Herrn Mähl u. Dem. 

, i Bitey. 4311 1 I: ER 

Montag, b. 17. Detbr., zum erſten Male wiederholt: Treue Liebe, Schauſpiel 

5 in 5 Akten von Desrient. \ 

17. Neues Etabliſſement. , 

Da ich mich am hieſigen Orte als Gürtler, fBronces, Neuſilber⸗ und Zink⸗ 
Arbeiter etablirt habe, fo empfehle ich mich Einem hochzuverehrenden Publikum mit 
Anfertigung allet in dieſes Fach ſchlagenden Arbeiten, ſie mögen Namen haben 
welche fie wollen; mit Galanterie, und Schwerdtfegerarbeiten, Geſchirr⸗, Wagens 
und Reitzeugs Befchlägen, in Meſſing und Neuſilber, ſo wie mit Aufputzen und 
Bronciren ſolcher und ähnlicher Sachen, und werden mir ſelbſt die geungſten Auf⸗ 
träge werth ſein. Es ſoll mein größtes Beſtreben ſein, mir dauerudes Wohlwollen 
zu erwerben und ich verſpreche daher die billigſte und reellſte Bedienung und bitte 
mich mit recht vielen Aufträgen zu beehren. 

ir vs Rudolph Moritz, 


Brodtbänkengaſſe Nro. 672., 
neben dem Engliſchen Hauſe. 


% WEN erfundenes untrügliches Mittel, SH 
zur gaͤnzlichen Vertilgung der Ratten und Mäuſe. 


Die Königl. Preußiſchen und Königl. Sächſiſchen hohen Staatsbehörden haben 
mir ben Debit meines Geheimmittels zur gänzlichen Vertügung der Ratten und 


Mäuſe nach genommener Ueberzeugung über Brauchbarkeit deſſelben ertheilt, und 


dieſerhalb kann ich wohl auf Grund, ſolcher hohen amtlichen Begutachtungen dies 
Mittel empfehlen, deſſen Brauchbarkeit ſich ſtets darthun wird 
Den Verkauf dieſes Präparates habe ich für Danzig und ſeine Umgebungen 
dem Kaufmann Herrn Otto Felskau auf dem Langenmarkt JV? 446. übergeben ; 
wo es in verſiegelten, mit einem Etiquett und meinem Pettſchaft verſehenen Krucken 
nebſt Gebrauchs anweiſung zu 1 Rthlr. 5 Sgr. zu haben ift. 
A. Kunzemann in Schönebeck, e 1 
Königl. Preuß. und Königl. Sächſiſcher conceſſonirtet Fabrikant 
und wirkliches Mitglied der polytechniſchen Geſellſchaft zu Leipzis 


1% Im Mielkeſchen Locale an der Allee. m 
Sonntag, den 16. d. M. Liedervortrag der ſteyriſchen Alpenſänger im Nati 
nal⸗Koſtüm. Anfang 4 uhr. Entree 215 Sgr. Kinder die Hälfte: 


— az — 


20. Einem reſp. Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich meine Wohnung nach 

dem Haufe, iſten Damm Nro. 1129. verlegt habe, und bitte um gütigen Zoſpruch; 

indem es mein eiftigſtes Beſtreben fein wird, ſiets reell, und prompt zu bedienen. 
G. Roffler, Schuhwachermeiſter. 


x 


21. Die Veränderung meiner Wohnung von M 797. nach N 973. in det Heil, ^ 


Otiftaoffe,. zeige ich meinen werthgefchäßten: Kunden: "m ergebenft au. 


W. ; Giifigaffe Ar 936 „Kohlandt, Drechsler. 

„Ich wohne jetzt Heil. Geſſtgaſſe m 936. E 2 
. P * J. J. Kuſt er, Stuhlmacher. 

2. ch wohne jetzt Korkenmachergaſfe Nro. 786. 1 

J. F. Braun, Poſamentier. 


20. Ein armer Glaferburſche hat feinem Diamant verloren; der Finder erhält 


beim Abgeben in der Beutlergaſſe Nro. 620. eine Belohnung. 


25. Am Montag den 3. d. M. iſt auf dem Wege von Danzig nach Kowold 


ein großes, gelbes Umſchlagetuch mit Blumen im Spiegel vom Wagen verloren 


oder auch entwendet worden. Der Finder deſſelben erhält in der Tiſchlergaſſe Nor : 


603. unten, eine Belohnung von 2 Rthlr. 1 ö N 
36. - Diefen Winter werde ich in den Abendſtunden Privatunterricht in der pole 
‚ Nfchen Sprache ertheilen. „Grrichtlicher Dollmetſcher Brzoskowiez, Mattenbuden 281. 
A Ein Candidat ertheilt Privatunterricht in den Wiſſenſchaften unb, Sprachen 
(Alte Spr., Deutſch u. Franz.) Näheres Langg. 540., 1 Tr. hoch bei Herrn Oertell. 
28. 2 Junge Damen, welche ſich dem Lehr⸗ und Erziehungsfache widmen 
wollen, finden ſogleich Anſtellung. Nährres Töpferg. Nro. 25, 2 Treppen bock. 
29. Unterzeichnete ertheilt Unterricht im Schneidern, auch werden bei derſelben 
Damen ⸗Kleider aller At, ſauber und billig verfertigt. Es bitter um gütigen Zuſpruch 
: Bait o. Roſalie Bariſch, Goldſchmiedegaſſe No. 1099. 
30. Zum gänzlichen Unterricht und zur Beaufſichtigung von 2 Knaben im ete 
terlichen Haufe wird ein Hans lehter geſucht. Adreſſen erbittet man ſich im Intel⸗ 

ligenz⸗Comtoir unter M. II. g 1 Un 8 
91 Es wird auf dem Lande eine gebildete Perſon zur Nuſſicht bei den Kin⸗ 


dern und zugleich als Grhülfin im Hausweſen geſucht. Das Nähere hierüber in 


; 2 Vormttagsſtunden „Heil. Geiſtgaſſe M 1011., 2 Tieppen hoch. be 
Ein praktiſch bewährter Wirthſchafter, welcher polniſch verſteht , findet 


eiue Stelle auf einem Gute in der Gegend von Danzig. — Adreſſen abzugeben: 


Nundegaſſe Nro. 310, bei Herrn Dr. Wagenfeld. 


Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt hat Sattler zu werden, findet 


ein Unt eckommen beim Sattlermeifter 2 
Pact T. C. Schenk, Vorſt. Graben 9tto. 165. 


84. Junge Mädchen, die Luſt haben das Schneidern zu erlernen, können ſſch 


. Breite gaffe JA? 1198. 


Einem zahlungsfähigen Käufer kann ein angenehmes, nicht weit von hier 


gelegenes, mit⸗ 2d Fabri enes 5 i S 
EH , einer Stätke⸗ und Syrups⸗Fabrik verſehenes Gut nachgewieſen were 
Sen Scharrmachergaſſe 9tto; 752, 1 Tieppe hoch. chgewieſ 


* 


— 20468 - 


$6. Mme nunc axpoundpo ^ gh maßnajis ng outtifs aqun]aB aur 1qjem 
quà BARS 'p'ojg 10035 216 % 2lvGuaPnonno]G 179 (va *creT ERIT DELIS nd 


nog goudogn mama (pi dog ‘un (pi aB198 wunzygng waqusigsnspog' uou) 


s. Sonntag, 0.16. Oktober, Konzert im Jaͤſchkenthal 


b G. Schröder. 
odo οοο οο ο οοοοοοο οο οο οοοοο οο ο οο οοοο 
) 38. Wegen Ortsveränderung ift in der Langgaſſe 406. ein feſtes Haus, 
welches ſich zum Geſchäft eignet, mit vortheilhafter Anzahlung zu verkaufen 
ober im Gaazen zum 1. Aptil zu vermiethen. ^3 e 
77... ĩ ͤ 0909000 
9. Heil. Geistgasse No. 1021. (Musikalienhandlung v. R. A. Nütael 
ist ein gutes flügeltörmiges Pianoforte zu vermiethen. — 5 
40. Scharrmachergaſſe No. 1977. werden alle Arten von Hagtblumen, Haar 
ſchuüre) Armbände, Locken u. dgl. m. aufs ſauberſte u. billigſte verfertigt, auch wer 
den junge Mädchen die obiges für ein billiges Honorar erlernen wollen, gleich ange 


nommen, daſelbſt iſt 1 freundliche Vorderſtube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 


Anzeige. 


NA Schiffer Ludwig Habermann aus Bromberg ladet nach Frankfurt a. O, for - | 
tín, Magdeburg und Schleſien und geht in einigen Tagen beſtimmt von hier ab. 


Das Nähere beim Frachtbeftätiger J. A. Piltz. 

42. "Eine Reife» Gelegenheit über Bromberg, Pofen, Breslau nach Neiße Zu 
erfragen in der Hoffnung an der Lohmühle. 

4, Ein Schanklokal und eine dabei befindliche Wohngelegenheit, welche 
fi) vorzüglich zur Gaſtwilthſchaft eignet, im beſten Theile der Rechtſtadt gelegen, 
ift zu vermiethen, oder es wird ein Theilnehmer zum Bettiebe der Gaſtwirthſchaft 
geſucht. Näheres durch den Geſchäfts-Commiſſionair Brandt, Hundegaſſe No. 238. 


— — — — — — 
Ver mie t b un ng R. MT 
44. Das Lokal im Giundſtück Fiſchmarkt No. 1597., in welchem bisher und 


noch zur Zeit eine Materſal⸗Waaren Handlung betrieben wird, iſt von Oſtern 1843 
ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähete Nachricht in demſelben Hauſe. 
45. Der Anbau am Haufe Lauggaſſe No, 410, an der Ecke des Langenmarkks, 
in welchem feit mehreren Jahren eine Papier- Handlung betrieben wird und der in 
Verbindung mit auſtoßenden Gewölben auch filiher zu einer Material⸗Handlung ge 
nutzt worden it, (efl von Oſtern 1843 ab anderweitig venmiethet werden. Näh 
Nachricht giebt der Dec.-Commiff, Zernecke, Hintergaſſe No. 120. m ind 
46. Bieitgaſſe No. 1201. ift ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
47. Langgaſſe No. 365. find meubtírte Zimmer zu vermiethen. 
48. Eine fleundliche Vorderſtude mit Meubeln iſt vom 1. 9togbr, ab zu oe 
miethen Neugatten NE 522. a | 2 Be ie 
49. &obíatg. 4548. ij 1 C tube m. Meub. zu verm. u. fef. od vom 1. Noob;ät . 
50. Ein meublürtes freunzliches Zimmer mit Nebenkabiuet iſt Schnüffelmat 
Niro. 717. zu veimiethen und zum 1. k. M. zu beziehen. 

Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 241. Sonnabend, den 15. October 1842 
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51. Das Haus Meugarten Nro. 519. ift im Ganzen zu vermiethen, beſtehend 
aus 3 heizbaren Stuben, Küche, Keller, Boden, Hof, Holzſtall, ſonſtiger Bequem⸗ 
lichkeit mehr und zum 1. November zu beziehen; das Nähere neben an im Gant. 
52. Schäferei Nro. 48. ift eine Stube mit oder ohne Meubeln an einen einzel⸗ - 
nen Herrn zu vermietheu. | 
53. Heil. Geiſtgaſſe M 759. ift ein Oberſaal nebſt Alcoven und Meubeln an 
tuhige einzelne Bewohner zu dermiethen, und den 1. Noobr. zu beziehen. 
54. pz» Vorſtädtſchen Graben 2080. ift eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, 
Küche u. gemeinſchaftlichem Keller u. Boden an ruhige Bewohner zu verm. EX 
55. Niederſtadt, Schwalbengaſſe iſt die Wohnung aus einem ganzen Haufe be⸗ 
_  flehend, enth, 1 große Stube, 2 Nebenkammern, doppel en Boden, Stall und 
Wwe Hofplatz, zum 1. April k. J. zu vermiethen. Näheres Fleiſchergaſſe 
b. 79. 


— — 


A uct iom e m 
i Montag, ben 17. October d. J., follen im Auctions-Locale Holzgaſſe Nro. 
30. , auf geri 1 : ü : iwilli i i iſtbi : 
2 306 d E * . und freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend 
Gebrauchte Meubles aller Art, als: Pfeiler⸗ und Toilettſpiegel, Wand⸗ 
und Stutzuhren, Klaviere, Sophas, Kanapees, Eck⸗ Kleider- und Glasſchränke, 
Sopha⸗Spiel⸗ Klapp⸗ und Waſchtiſche, Rohr- und Polſterſtüble, Kommoden, Schreib⸗ 
Secretaire oc in verſchiedenen Holzarten, L eiſerner Geldkaſten, Koffer, große Wäſch⸗ 
kiſten mit Eiſeubeſchlag, antique Schränke, 1 Tropfſtein, 1 Buchbinber-Preſſetiſch, 
mehrere Satz Daunen- und Federbetten, vorzügliche Leib⸗ und Bettwäſche, Tiſch⸗ 
zeug, Gardienen, Linnen, gute Herren» und Damen -⸗Kleidungsſtücke in reicher Aus⸗ 
wahl, Pelze, porzellane, fayance und irdene Geräthe, Gläſer, Lampen, plattirtes u. 2 
lackirtes Geſchirre, Gemülde, Kupferfiiche, Bücher u. mancherlei Juſtrumente, vieles 
Kupfer, Zinn u. Meſſing, Hölzerzeug, Haus- u. Küchengeräthe u. andere nützliche S 
Sachen mehr. Ferner: A E 
Ein complette& Sortiment neuer, in Berlin gefertigter maha⸗ 
goni Meubles, neue Trümeaur u. Wandſpiegel in allen Größen u. reicher 
N durch niedrige Limitten ſelbſt zum gewinnbringenden Einkauf für Händler 
geeignet. I 
Cine Parthie Tuche und Boys, ín für einzelne Kleidungsſtücke paſſen ⸗ 
ben Mpfchnitten und Reſten, und modernen Farben, ein gr. Quantum Ma nu⸗ 
actuten, als: Kattune, Ginghams, Mouſſeline, Tücher aller Art, Wollenzeuge 


V 
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u. f. w. 70 U coul. engl. — u. gebleichte Baumwolle, ſeſdene Kindetnetze, 
baumwoll. Kunderjaccchen, gefütterte Damen- u. Herren- Handſchuhe. 

30 Did. Rohr: u. diverſe andere Spazkerſtöcke, 1 Parthie Baft⸗ 
paldelu neues ordin. Porzellan, als: Theekannen, Taſſen, Zuckerdoſen und 
circa 100 4 Braunſchweiger Schlagwurſt. Ferner: 

1 Parthie Getreide⸗-Säcke, 1 Parthie alte Seu mit Rahmen, 9 Stück 
(für Gärtner zur Bedeckung brauchbar) 1 geſtrichenes Treppen⸗Geländer, 1 Parthit 
Cigarren. 
5 J. T. Engelhard, Anctionator. 
57. Montag, den 24. October d. J., ſollen he Hauſe Pfefferſtadt No. 141. auf 
freiwilliges Verlangen mehrere Meubles, 1 Wanduhr, Betten, Bett⸗ 
wäſche, 1 kl. eiferne Kornmühle, kupferne, meffingue und eiferne 
Küchengeräthe, Zinn, Butterfäſſet und Hölzerzeug öffentlich bete 
ſteigert werden. 
er a Cn gelhar d, Auctionatot, 

50 Equipagen⸗Auction. | 
í Mehrere Reit-, 98agen« und Arbeitspferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, 

Halb-, Stuhl-, Reiſe- und Arbeitswagen, Schleifen, Slant, unb Arbeilsgeſchirte, 


Sattel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei andere Stallutenſi⸗ 
lien, follen 


Donnerſtag, den 27. October 1949, Mittags 12 Uhr, 
vor dem Ad durch Auction an den Meifietenden verkauft werden. 

Indem Kaufluſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen werden, bitte 
ich die noch außer den genannten zum Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig bei 
mit 9 ; & J. T. Engelhard, Auctionator. 

Sachen zu 5 in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Wee eee 


ES B eidene Regenſchirme qu 3, 212, 4, 412, 5, 6 und d 


2 

a» etr Thaler pro Stück, ebenſo n = 1 Thaler ab, 
We 1m n großer Auswahl o hen 

. SR YU : © 


2 1255 TM Ar it 12 W Käfe RR und im größen 


Quantitäten billig zu verkaufen 


LM Fertige Säcke und Sagan e empfteblt ie 5n 


C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 3 
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NCC eee 
62. Durch meinen perſönlichen Einkauf auf der Leipziger Meſſe ift es mit 
gelungen eine ſehr große Auswahl der neueſten und geſchmackvollſten Muſter, 
alle mögliche Schattirung in Speftem, Wolle und Seide anzukaufen, welches z 
ich einem hochgeehrten Publikum beſtens empfehle. 

Zugleich mache ich auf eine Auswahl der geſchmackvollſſen angefangenen 2 
Stickereien wie auch auf die fo ſehr beliebte chenirte Wolle, zu den gehäkel⸗ D 
ten Tüchern, aufmeikſam. . a B. J. Hirſchſon, 

Schnüffelmarkt W 717. 

ö N TG RETTET TITELN INT, 
63. Die Wollen: und Seidenhandlung von G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe, eme 
pfiehlt eine große Auswabl Cnugtifiber Strickwollen von ausgezeichneter Qualität 
und in ächten Farben, außerdem braune, vorzüglich ſchöne Naturwolle zu 48 und 
86 Sgr. pro Pfd., fo wie auch graumelirte Naturwolle, weich und haltbar, zu 30 
Sgr. pro Pfd. — Die Preiſe ſind in dieſem Jahre durchgängig billiger, als früher. 
— Dies extra feine Strickwolle in verſchiedenen ächtgrauen Farben, zu feinen Da» 
menſtrümpfen, wird gegen Ende dieſes Monats wieder vorräthig fein. 


M d Knallerbſen von me Stärke empfiehlt 


ladreas Schultz, Langgaſſe M 514. 
65. Ein Dutzend neue Polſterſtühle und 1 Dutzend neue Rohrſtühle, 2 Arm⸗ 
lehuſtuhle, 2 birken politte Fenſter⸗Seſſel nebſt Fußbänke, ſtehen altſtädiſchen Gia: 
en No. 441. wegen Mangel an Raum billig zum Verkauf. 
Winteräpfel und Birnen ſind zu haben in Pelonken Nro 7. 
2 Ein ſtarker Halbwagen mit SBoreroerbec? iſt zu verkaufen Legethor No. 204. 
65° Friſche Pommeranzen, Apfelſinen, Annanas⸗Nuunſch⸗Extrert, ächten Citro⸗ 


nenſaft, Jamaica⸗Rum die Bout. 10 Sgr., Tafelbouillon, alle Sorten beſte weiße 


Tafel⸗Wachslichte, desgleichen Wagen⸗, Nacht-, Kirchen, Kinder und Handlater⸗ 
nenlichte, 30 bis 60 aufs ti, Stearin⸗, Palme, amerikaniſche und engl. Sperma⸗ 
Cetiß oder Wallrath⸗Lichte, erhält mau bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


63 Mit dem heutigen Tage beginne ich beu Alldverkauf meines 


geſammten Waarenlagers „ beſtebend in einer Parthie: 
a. Ord., mittel und feinſte Tuche, vorzüglich zu Paletots und Wintenöcken 
geeignet : 

Leinwand und Bettzeuge in allen Breiten,” : 

9. Herrenhüte und Mützen, Cravatten, Hoſenträger, Regenfchirme c. 

tige, fo a ich die gänzliche Räumung meines Lagers in der kürzeſten Zeit beabſich⸗ 

Air nut ein geehrtes Publikum auf die feltene, enorme Billigkeit anerkannt guter 
aate aufmeikſam zu machen. Albert Oertel, : ue 

- N Sang: und Wollwebergaſſen⸗Ecke No. 540, , 

Q) 


babe ich ſämmtliche Waaren auf 24 des Koſtenpreiſes geftellt und erlaube 


| — Ar — | 
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WS 70: Die beliebten. Sorten: wollenen m baumwollenen 


Unterhoſen un Jacken, o wie 3 u. ttr. gestrickte Socken Z. 


x 

x 

= (in weiß und coul.) empfing ich in großer Aus wahl. f 

x ; H. S. Cohn, Langgaſſe No. 373. 
r . 

71. Vorſtädtſchen Graden No. 2060. ſind Kaſten, welche ſich zum Verpacken 
und zur Aufbewahrung der Winter vorräthe eignen, zu billigen Preiſen zu verkaufen 


x». Den gänzlichen Empfang der auf der letzten 

Leipziger Meſſe eingekauften Waaren zeigen erge⸗ 

benſt an Gebruͤder Hildebrand, 
Langgaſſe No. 379., eine Treppe hoch. 


73. Unſere Herbſtbeziehungen beften Champagner von Clicquot Ponſardin Wwe⸗ 
in Rheims find mit dem Schiffe „Le jeune Victorieux** angelangt. 
gierau & Comp. 


71. Extra feine engliſche Hemden⸗Flanelle empfentt zu 
billigſten Preifen: E. A. Lotzin, Langgaſſe M 372. 
75. Angefangene Tapiſſerie⸗ und SEES x in ganz neuen Deſſins, gingen 


von Berlin wieder ein bet „ W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


A 


76. Nothwendiger Verkauf. = 


Das dem Uhrmacher Wilhelm Benjamin Off für das Meiſtgebot von 1100 
Rthlr. adjudicirte im Johannis» Thor unter der Servis⸗Nummer 1359. und No. 
37. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchatzt auf 751 Rthlr. 26 Sgr. 
8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiftratus 
einzuſehenden Taxe, ſoll wegen nicht bezahlter Kaufgelder 
den zwanzigſten Dezember e., Vormittags um 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle abermals verkauft werden. 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
. 3 Nothwendiger Verkauf. 
Das ben Schönfärber Ernſt Ludwig und Eleonore geb. Heimlich, Pohlſchen 
Eheleuten zugehörige, auf der Altſtadt in der Näthlergaſſe unter der Serois⸗Num⸗ 
mer 424, und Nro. 11. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
392 tbt. 26 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen 
in der Regiſttatut einzufehenden Gare, foll in termino i * 
pee den 6. (Sechsten) Januar 1843, ab^ 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. n r 32 
Königl. Laud⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


3 
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» Nothwendiger Verkauf. P CREE 
Das dem Johann Behrendt zugehörige, in der Seifengaſſe unter der Servis⸗ 


Nummer 950. und No. 2 des Hypothekenbuchs gelegene Grund ſtück, abgeſchätzt 


auf 541 Rthlr. 11 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekeuſcheine und Bedingun⸗ 
gen in der Regiſtiatur einzufchenden Taxe, foll: xut 
den 7. (Siebenten) Januar 1643, Vormittag. 11 Uhr, 5 


an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werden die unbekannten Real⸗ 


prätendenten zur Vermeidung ber Präcluſion, fo wie der eingetragene Beſitzer Tiſch⸗ 


lermeiſter Johann Behrendt und deſſen Ehefrau, eventl. deren unbekannten Erben, 


die Realgläubigerin Stuhlwacherwittwe Adelgunde Mühlatk geb. Krauſe eventl. de 
ten unbekannten Erben, die Pauline geb. Krauſe und Nathanael Ries mannſchen 
Eheleute und endlich die Wittwe Adelgunde Florentine Woywod, welche ſämmtlich 


cm Aufenthalte nach unbekannt find, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorge⸗ 


en. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
29. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Tiſchlermeiſter Gerhard Barg und ſeiner Ehefrau zugehörige, auf 
Länggarten unter der Servis Nummer 58; und ME 96. des Hypothekenbuchs gele⸗ 
gene Grundſtück, abgeſchätzt auf 3734 Rihlr. 7 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hy⸗ 
dothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur ein zuſebenden Taxe, folk 

den Ein und zwanzigſten December 1842, Vormütags um 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft weiden. N 
Zugleich werden der eingetragene Creditor Waſſerdiener Johann Daniel Prieß 
reſp. deſſen Erben, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu dem angeſetzten Ter⸗ 
min mit vorgeladen. eee ; 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Danzig: 
^ Stotbioenbiger Se 5 


Das den Arbeitsmann Johann Jacob Brandtſchen Eheleuten zugehörige, in 


dem Nehrungſchen Dorfe Stutthof gelegene Gärtnergrundſtück Nro. 5. des Dope» 
thekenbuchs, beſtehend in einer Kathe und 92 [IR. kulmiſch emphyteutiſch Land 


abgeſchätzt auf 90 Rthlr. 5 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedin⸗ : 


gungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, folk pu font 
den 10: (Zehnten) Dezember 1842, Vermittags 11 (Gil) Uhr, 

an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. E 

a Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig 


.... —ʃ——... ———— —— (— * 
Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. - t, 
81. Nothwendiger Verkauf. f ; 
Das Grundſtück der Fleiſchermeiſter Schuſterſchen Eheleute Neuteich Mio. 72. 
beſtehend aus Wohnhaus, Hoftaum und Garten, abgeſchätzt auf 227 Nihlt. 16 Sg 
5 Pf. zufolge der nebſt Hypotheken⸗Schein und Bedingungen in der Regiſtratur eim 
zuſehenden⸗ Tare, foli S : b 


| 
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am 2. Sannat 1848, Vormittags 11 9t, 3 
in dem Neuteicher Gerichtslokale ſubhaſtüt werden. : 
Tia.egenhoff, den 20. Augufi 1812. 
; Königl. Laud⸗ und Stadtgericht. ; 
; ^. £*ictal» Citstionem, 
82. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Coucuts über das Vermögen des Weinhändlers Martin Carl Auguſt Sack eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe za 
baben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem 
auf ! 
den 12. November o., Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Labes angeſetzten Termin mit Ihren Auſprü⸗ 
chen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquitNren „die Beweismittel über dis 
Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, und demnächſt das 
Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. : 

‚Sollte einer ober ber andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Walter, Völtz, Boje und 


Matthias als Mandatatien in Vorſchlag, und weiſen den Grebitot an, einen derſel“ 


ben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu ver 
ſehen und bemerken hiebei, daß der Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert Curator der Maſſe 
iſt. Derjenige von den 9Borgelabenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinen Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die Br 
gen Ereditoren ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden wird, f 
à Danzig, den 8. Juli 1842. ri 
Königl. Lande und Stadtgericht. 

83. Die Ehefrau des Einſaaßen Carl Gerber, Chriſtine geborne Jahn don Hop⸗ 
penbruch, Kat wider ihren genannten Ehemann auf Tiennung der Ehe geklagt, well 
derſelbe ſie vor zwei Jahren verlaſſen hat. 

Es wird daher der p. Gerber zur Klagebeantwortung- ad terminum 

den 15. November c. a., Vormittags 11 Uhr, 
vor Herrn Landgerichts⸗Rath Grosheim unter der Verwarnung vorgeladen, daß bei 
ſeinem Ausbleiben obige Thatſache für richtig angenommen und die Ehe getrenus 
werden wird. | ; 
^ Mariendurg, ben 4. Auguſt 1342. 
Königliches Land⸗Gericht. 


8t. Alle diejenigen, welche an nachſtehende verloren gegangene Hypotheken ⸗ Fer 


firamente 


J) die ‚Ausfertigung der Schuldurfunde der Jacob Dows 'ſchen Eheleute com B- 
Dei 1797 gedſt Annotations⸗Atteſt vom 4. October ejusd. über 1191 NO 
2570 gr. für die Kinder erſter Ehe des Bauers Johann Levſer zu V 


feld, ouf der Freiſchutzerei Ag 1. zu Boſchpohl haftend, 


— 2 
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9) die Ausfertigung des Martin und Chriſtine Knitterſchen Erdrezeſſes vom 7. 
Jauuar 1833 nebſt Hypothekenſchein Demlin M 16. über 4 Mal 55 Kthlt. 
22 Sgr. 2 Pf. Elternerbe der 4 Geſchwiſter Knitter, eingetragen Rubrica III. 
M I, 2, 3, 4, des Hypothekenbuchs des gedachten Grundſtücks ex deereto 
dom 11. Juli 1833. à 

Y tie Ausfertigung ber Obligation der Erbpächter Michael Koſchnickſchen Eheleute 
zu Gladau nebſt Annotations⸗Atteſt beide vom 16. März 1806 über 500 Sitftr. 
für den Kaufmann Rohlandt zu Stolzenberg, haftend auf der Erbpachtgerech⸗ 
tigkeit Gladau M 11. ä 

40 die Ausfertigung des gerichtlichen Schuldbekenntaiſſes der Carl und Dorordea 
Jägerſchen Eheleute vom 25. Februar 1526 über 11 Rthlr. 18 Sgr. 2 Pf. für 
Simon Bukowski eingetragen Rubr. III. M 2. des Hypothekenbuchs des 
Grundſtücks Schöneck A. M 163. b. ex decreto vom 9. Juli 1831, 

&) die Ausfertigung des Kaufkontraktes vom 5. Juni 1833 nebſt Hypotheken⸗ 
Rekognitionsſchein vom 11. Juni 1834 über 200 Rthlr. für den Johann Kunſt 
eingetragen Rubr. III. M 1. des Hypothekenbuchs des Grundſtücks Kame⸗ 
rau M 11. l à : 

als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder fonftige Juhaber Anſprüche machen, 

werden hiermit aufgefordert, in termino ai 
den 16. December c. 

an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, und ihre Anſprüche nachzuweiſen, beim Aus⸗ 

leiben aber zu gewärtigen, daß mit Amortiſation der Inſtrumente und Löſchung det 
pitalien zei. Ausfertigung neuer Inſtrumente verfahren werden wird. 

Schöneck, den 16. Auguſt 1842. 

RMoönigl. Lands und Stadtgericht. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 13. Oetober 1842. 


Briefe.] Geld. 


m begehrt 
Silbrgr. |Silbrgr. 


: Sgr. | Sgr. 
Friedriehsdo'r .... 170 aed 
Augustdo'r .. . ... 4 — 
Ducaten, neue 96 

d:ito ^ Bie s. c 96 
Kaszen-Anweis, Bill — 


London, Sicht [E 
„ — 3 Monat 
Hamburg, Sieht 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
in, 8 Tage 


— 2 Monat 
Paris Monat 


Warschau, $6 Tage. 
m $ Monat 


Sinn 
11 


9. 
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Am mc - 
Schiffs Nappo. 


Den 4. October angekommen. 
Meyer — Spekulant — Flensburg — Ballaſt — F. Föhn & Go. 
. 9. Overmeer — Anna Margaretha — Amſterdam — Ballaſt — Ordre. 
Brorsma — Alkmar — Amſterdam — Ballaſt — Ordre. 
T. Ekamp — Anna Clara — Nantes 
Hazewinkel — Atendine Hermine — Amſterdam — Stückgut — Ordre. 
. P. Kuper — Hoop — Amſterdam — Ballaſt — Ordre. 
J. Verlee — j. Jacob — Harlingen — Dachpfannen — F. G G. Störmer. 
Bart — Hendrika Margaretha — Dortrecht — Ballaſt — Ord dre. 
Gefegett. 
J. J. Petrowski — Mariana — Alheim — Holz Bier. 


Den 5. Oktober angekommen. 


W. W. 


? 


J. Tap — Gezina Wilkens — Groningen — Ballafi — Ordre. 
Wulf — Emilie — Bergen — Heeringe. 
Haaſe — Sophie — Stettin — Stückgut nach Stolpminde beſtimmt. 
F. Dannenberg — Speeulation — Neweaſtle — Steinkoblen — Reederei. 
. €, Hoppenratb — Germania — Flensburg — Ballaſt 
Ho ollander — Adeline — Emden — Ordre. 
. T. Hollander — Concordia — l' Orient — — 
Nelſon — Orion — Stockholm — Eifen — 
. L. Detmers — Uniog — Amſt fritas — Tu. — 
Lb ron — 2 Gebroͤders — Emde — 
Proneck — Gezina — Terſchelling — — 0 
eſegelt. 


A 2 Pahl — Allianz — tatur — bif. 

J. C. Stolz — Emitie 

3. Detbloff — Cbriſtine — Amſterdam — Hotz. 

H. Möller — Anna Magarethe — one — Ser, 


Wind S. W. 
f x Den 6 a angekommen. b. 
enjer — Hoop — Hamburg — Stückgut — S. itf. 
A ne P — Argo — Rochefort — Ballaſt — Ordre. ee. 
N: = Duinen — Eensgeſindheit — Dronthe im — Ballaſt — Ordre 
.Larſen — Olaff ige dle — Stavanger — Heringe 
. 9t. Meltved — Lykens Proͤve — 
. Sporeland — Lydiana — Fewſon & L do. 
. F. Bieze — Anna — Groningen — Ballaſt — Ordre. 
T. Olſen — g. Henſigt — * Heeringe — 
. Kaifen — Ornebierg -— 
Backer — Catharina — Sinfterbam - — Ballaſt + 
. Dtfen — Emanuel — Stavanger — Heringe — 
Theiſen — Haabet — Fahrſund — 
J. Brous — Johanne Margarethe — Delfziel — — Ballaſt — Ordr⸗ 
Geſegelt. 
2 eg — Harmonie — Bordeaux — Holz. 
H, Rieſe — Haabet — Jerſey — Oeſreide 
Neben — Fortuna — Neuſtadt t 
C. Neumann — Johann Friedrich = Königsberg — Gm. c Wind N. 
CIR 831 


